
Madoff Affäre 

Das US-Justizministerium (U.S. Department of Justice, “DoJ”) hat am 18. November 2013 
bekanntgegeben, dass eine Summe von rund 2,35 Milliarden US-$ vom “Madoff Victim 
Fund” an die Opfer von Bernard Madoff verteilt werden soll. 

Hierzu haben die Liquidatoren der Herald (Lux) Sicav I.L. (Herald Sicav) auf deren 
Homepage http://www.heraldluxinliquidation.lu/ eine Mitteilung eingestellt, die sich an 
Aktionäre und Investoren der Herald Sicav wendet und worin über die Bekanntgabe 
durch das DoJ zum Madoff Victim Fund informiert wird 
http://www.madoffvictimfund.com/.  

Die Liquidatoren werden für Rechnung der Herald Sicav einen "Claim by Pooled 
Investment Vehicle" an den Madoff Victim Fund stellen. Die Liquidatoren raten den 
Aktionären und Investoren der Herald Sicav darüber hinaus, alle notwendigen Schritte zu 
unternehmen, um eine eigene Prüfung vornehmen zu können und insbesondere zu 
klären, ob sie ebenfalls eigene Ansprüche an den Madoff Victim Fund stellen können.  

Die Liquidatoren weisen darauf hin, dass Ansprüche an den Madoff Victim Fund bis 
spätestens zum 28. Februar 2014 mittels eines Antragsformulars und 
entsprechenden Nachweisdokumenten gestellt werden müssen. 

Anleger, die um den 12. Dezember 2008 direkt oder indirekt in Bernard L. Madoff 
Investment Securities LLC investiert waren und eigenes Geld verloren und mithin einen 
Schaden erlitten haben, gelten als anspruchsberechtigte Personen und können 
Ansprüche gegenüber dem Madoff Victim Fund geltend machen. 

Anspruchsberechtigt sind demzufolge offenbar auch Anleger, die über Dachfonds oder 
andere Fonds in den Investmenfond Herald (Lux) Sicav I.L. ISIN LU0350637061 (EUR-
Klasse)/ISIN LU0350636923 (USD-Klasse) investiert waren. 

Der Verwalter des Madoff Victim Fund gab bekannt, dass unter anderem Investoren in 
sogenannten “Madoff Feeder Funds” prinzipiell berechtigt seien, Ansprüche in dem 
laufenden Madoff Victim Fund Verfahren zu stellen. Endanleger haben so die Möglichkeit, 
direkte Zahlungen zur Kompensation ihrer erlittenen Verluste zu erlangen. 

Als Betroffener können Sie das Antragsformular selbst ausfüllen und den Antrag 
einreichen, oder einen Dritten (z.B. Rechtsanwalt, auch US-Anwalt) mit der Prüfung einer 
ordnungsgemäßen Antragsstellung beauftragen. 

MK Luxinvest S.A. kann, unabhängig von diesen Ihnen aufgezeigten Handlungsoptionen 
jedoch auch eigenständig Maßnahmen, zwecks Erlangens einer Entschädigung, in die 
Wege leiten. Des Weiteren wird die gerichtliche Abwicklung der Herald SICAV in 
Luxemburg durch die Liquidatoren fortgeführt und von der MK Luxinvest S.A.. 
beobachtet. 

Wir werden Sie über die Ereignisse in der Madoff Affäre, sowie in der Herald (Lux) Sicav 
I.L. weiter informiert 

 

 



 

Luxembourg, im Januar 2014   MK Luxinvest S.A. 

 

 

 

 

 

Wichtiger Hinweis: Unsere vorstehende Information ist weder eine rechtliche 
Empfehlung noch eine Anlageempfehlung. MK Luxinvest S.A. übernimmt 
insbesondere keine Haftung für Richtigkeit, Vollständigkeit und Folgen einer 
Nutzung dieser Informationsschrift. 

 


